	Da hat sich die Flotte Kugel selbst ein kapitales Kuckucksei ins Nest gelegt

	
	

	Sundern. Da haben sich die Karnevalisten ein wahres Kuckucksei ins Nest gelegt: Gerd Kutzner und Fritz Engels, seit 15 Jahren als lästerndes Duo Kuckuck auf der närrischen Bühne, sind das neue Ehrensenatoren-Paar der Flotten Kugel. Zum Sessionsauftakt wurden sie vorgestellt. 

So richtig spannend machte es Sitzungspräsident Rolf Hengesbach, und führte die erwartungsvolle Gästeschar am Samstag im Sunderland-Hotel mit seinen Tipps eher aufs Glatteis als auf die Spur der richtigen Personen. Denn was sollten die Zuhörer verstehen unter dem Hinweis, dass der neue Ehrensenator einen Doppel-Namen trägt. Ist es endlich wieder einmal eine Frau? Dass es sich um einen doppelten Ehrensenator handelt, darauf kam keiner. Schließlich gab es das erst einmal in der 45-jährigen Geschichte dieser Ehrungen.

Vor dem Duo Kuckuck bleibt nichts geheim. Sie breiten genussvoll kleine Schwächen und Stolperer der Sunderner auf der Bühne aus. Dass sie sich auch selber auf den Arm nehmen können, das bewiesen Fritz Engels und Gerd Kutzner bei ihrer - natürlich vertonten - ersten Vorstellung in dem neuen Amt und stellten als neue Hymne, das "Ehrensenatoren-Lied" vor.

Musik, nicht nur von den beiden Kuckucks, ist viel drin in der neuen aber kurzen Session. "Die Flotte Kugel, die hält jung mit Samba, Rhythmus, Spaß und Schwung" lautet das Motto, das Elisabeth Keggenhoff gereimt hatte. Einen Hauch von südamerikansichen Karneval will die Flotte Kugel in dieser Session nach Sundern holten und hatte zu dem Thema um Vorschläge gebeten. 31 waren insgesamt eingegangen.

Spaß und Schwung verspricht auch das Kinderprinzenpaar, in diesem Jahr gestellt vom TuS Sundern. Franziska Miederhoff und Fabian Bürger stellten sich mit einer witzigen Ansprache vor und versprachen: "Dank Flotte Kugel und dem TuS wird Karneval ein Hochgenuss".

Dass die beiden Elfjährigen diese Zeit auch genießen, davon sind ihre Vorgänger überzeugt. Lisa-Marie Fecke und Patrick Grote erinnern sich zwar noch an ihre weichen Knie zu Beginn ihrer Amtszeit, hatten dann aber eine "super Zeit". Dieses Lob begeisterte auch Rolf Hengesbach, der bei dieser Jugend keine Sorge um die Zukunft des Sunderner Karnevals hat.

Denn auch die Generation zwischen den heutigen Vorstandsmitgliedern und dem Kinderprinzenpaar ist aktiv dabei, wenn die Fotte Kugel ruft. Das beweisen die beiden neuen Elferräter Markus Breier und Christian Schulte.
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